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DAS UNTERNEHMEN

Huawei ist mit 213.000 Beschäftigten 
in mehr als 170 Ländern aktiv. Rund 
114.000 davon arbeiten im Bereich 
Forschung und Entwicklung, was 53,7 % 
aller Mitarbeitenden entspricht. Mehr 
als ein Drittel der Weltbevölkerung 
und mehr als die Hälfte der deutschen 
Bevölkerung nutzt direkt oder indirekt 
Huawei-Technologie.
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Im Jahr 2025 erzielte Huawei einen 
Umsatz von 880,9 Mrd. CNY (ca. 126 Mrd. 
USD). Der Nettogewinn belief sich auf  
68 Mrd. CNY (ca. 9,7 Mrd. USD).  
Die Ausgaben für Forschung und Entwicklung 
lagen bei 192,3 Mrd. CNY (ca. 27,6 Mrd. USD), 
was 21,8 % des Jahresumsatzes entspricht. 
Zudem betrug der Cash Flow aus operativer 
Tätigkeit 127,4 Mrd. CNY (ca. 18,2 Mrd. 
USD), was einem Anstieg von 44,1 %  
im Vergleich zum Vorjahr entspricht.
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F&E-Ausgaben der letzten 10 Jahre
Huawei Investment & Holding Co., Ltd

F&E-Ausgaben
Anteil am Umsatz in %

Hinweis: �Umrechnungen (Stand: 31.12.25)  
1,00 USD = 6,9906 CNY

Huawei ist ein weltweit führender 
Anbieter von Informations- und 
Kommunikationstechnologie (IKT) und 
bietet Lösungen in vielfältigen Bereichen 
– von Netzwerktechnik und Cloud-
Infrastruktur über Rechentechnik bis hin 
zu Produkten für die Energieerzeugung 
und -speicherung sowie Ladeinfrastruktur 
und Endgeräten wie Smartphones und 
Smartwatches.

Nutzende in
Deutschland

Nutzende
weltweit



Bester 5G-Ausrüster auf Basis 
von unabhängigen Tests.

Huawei baut eines der größten KI- und 
Infrastruktur-Ökosysteme weltweit.  
Die beiden Plattformen Kunpeng 
(Recheninfrastruktur) und Ascend  
(KI-Chips) vereinen bis Ende 2025 fast  
8 Millionen Entwickler, über  
9.800 Partner und mehr als 26.000 
branchenspezifische Lösungen.

Huawei ist ein vollständig privat geführtes Unternehmen,  
das zu 100 Prozent im Besitz seiner Belegschaft ist.

Bis Ende 2025 haben Huaweis Lösungen im Energiebereich  
weltweit mehr als 2 Billionen kWh Grünstrom erzeugt,  
über 150 Mrd. kWh Strom eingespart und 1,06 Mrd. Tonnen  
CO2 vermieden.

44.1.

Weltmarktführer bei 
5G-Technologie

5G

2025 liefen über eine Milliarde 
Geräte mit HarmonyOS. Dies 
umfasst Smartphones, Tablets, 
Smartwatches, Wearables,  
Smart-TVs und IoT-Geräte. 
 
Mehr als 10 Millionen Entwickler sind 
im HarmonyOS-Ökosystem registriert, 
und die AppGallery bietet Nutzern 
über 350.000 Apps und Dienste.

Digitale Teilhabe und Nachhaltigkeit:  
Bis Ende 2025 erreichen Bildungsprojekte 
mehr als 1.790 Schulen und über  
700.000 Menschen. ICT-Lösungen  
verbessern außerdem die Konnektivität  
für mehr als 170 Millionen Menschen in 
ländlichen und abgelegenen Regionen und  
unterstützen 65 Schutzgebiete weltweit.

Huawei hält mehr als 
165.000 aktive erteilte 
Patente und über 260 
Lizenzvereinbarungen. 
Und meldete allein  
im Jahr 2025 7.523  
Patente an. Damit  
ist Huawei Spitzenreiter 
im globalen Vergleich.



Hauptsitz des Unternehmens ist Shenzhen, 
China. Gegründet wurde Huawei 1987  
von Ren Zhengfei.

Huawei treibt die 
digitale Trans-
formation der  
Automobilindustrie 

aktiv voran und unterstützt Hersteller  
mit IKT- und Energielösungen bei der  
Entwicklung digital vernetzter Fahrzeuge  
der nächsten Generation. Im Mai 2019  
gründete Huawei die Intelligent Automotive 
Solution Business Unit (IAS BU).  
2025 haben wir über 38 Millionen Einheiten 
intelligenter Komponenten für Autos  
hergestellt und arbeiten dabei mit  
über 600 Partnern entlang der ganzen  
Value-Chain zusammen.

Huawei hat ein Rotationsprinzip, bei 
dem sich drei Vorstandsmitglieder – 
David Wang, Sabrina Meng und Eric Xu – 
bei ihrer Tätigkeit alle sechs Monate an 
der Unternehmensspitze abwechseln.  
Chairman des Board of Directors ist 
Howard Liang.



HUAWEI IN EUROPA UND  
IN DEUTSCHLAND

Mit der Eröffnung eines Forschungs-
zentrums in Stockholm begannen im Jahr 
2000 Huaweis Aktivitäten in Europa, das 
inzwischen als strategisch wichtigster 
Markt des Unternehmens neben China 
betrachtet wird.

Der Umsatz in EMEA betrug im  
Jahr 2025 23,08 Mrd USD.

Global führende Patentanmelder  
im Jahr 2025

Quelle: WIPO Statistics Database, 2025
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Über 2.500 Beschäftigte sind in den 
31 europäischen Forschungseinrichtungen 
von Huawei tätig, die sich auf 13 europäi-
sche Länder verteilen.

Was die Anzahl der im Jahr 2025 erteilten 
Patente anbelangt, steht Huawei beim 
Europäischen Patentamt auf Platz 2. 

Global hat Huawei bei der Weltorganisation 
für geistiges Eigentum (WIPO) 2025 
7.523 Patentanträge eingereicht.

Die Europazentrale des Unternehmens  
hat ihren Sitz in Düsseldorf.

Jim Lu ist Präsident von Huawei Europa.

Die Europazentrale des Unternehmens  
hat ihren Sitz in Düsseldorf.

Jim Lu ist Präsident von  
Huawei Europa.

https://www.wipo.int/en/ipfactsandfigures/patents


Huawei setzt auch in Deutschland einen Schwerpunkt auf  
die Forschungs- und Entwicklungsarbeit. Dazu ist Huawei  
mit zahlreichen Universitäten und Forschungsinstitutionen  
Kooperationen eingegangen, darunter die RWTH Aachen,  
TU München und Einrichtungen der Fraunhofer-Gesellschaft.  
In München unterhält Huawei das Heisenberg Research Center,  
das mit über 400 Forschenden größte Forschungszentrum des  

Unternehmens in Europa. Zusätzlich sind 170 weitere Forschende in unseren R&D-Zentren  
in Dresden, Nürnberg und Weilheim beschäftigt. Insgesamt forscht Huawei an 31 Standorten  
in ganz Europa.

Seit 2006 ist Huawei in Deutschland mehr als 228 Kooperationen 
bei Forschungsprojekten mit insgesamt 54 unterschiedlichen 
Institutionen eingegangen.

Huawei ist bereits seit 2001 in Deutschland aktiv und beschäftigt  
ca. 2.000 Beschäftigte an 22 Standorten in 15 Städten. 

seit 2001



Huawei ist engagierter Partner der 
deutschen Politik und Wirtschaft, 
u. a. durch aktive Teilnahme bei 

	▪ �BITKOM – Bundesverband 
Informationswirtschaft Telekom
munikation und neue Medien e. V.

	▪ �VATM – Verband der Anbieter 
von Telekommunikations- und 
Mehrwertdiensten e. V.

	▪ �BREKO – Bundesverband 
Breitbandkommunikation e. V.

	▪ �BUGLAS – Bundesverband 
Glasfaseranschluss e. V.

	▪ �eco – Verband der deutschen  
Internetwirtschaft e. V.

	▪ �DsiN – Deutschland sicher im Netz e. V.
	▪ German Datacenter Association e. V.
	▪ �Wirtschaftsrat der CDU e. V.
	▪ Wirtschaftsforum der SPD e. V.
	▪ Initiative D21 e. V.
	▪ MINT Zukunft e. V.
	▪ Allianz für Cyber-Sicherheit
	▪ �LAG – Logistics Alliance Germany
	▪ �Verband Deutscher 
Wirtschaftsingenieure e. V.

	▪ �MÜNCHNER KREIS – 
Übernationale Vereinigung für 
Kommunikationsforschung e. V.

	▪ BSW Bundesverband Solarwirtschaft e. V.
	▪ Bundesverband Energiespeicher 
Systeme e.V.

	▪ �Deutsch-Chinesische 
Wirtschaftsvereinigung e. V.

	▪ �bne – Bundesverband Neue 
Energiewirtschaft e. V.

	▪ �Die Chinesische Handelskammer  
in Deutschland e. V.

	▪ �ZVEI – Zentralverband Elektrotechnik- 
und Elektronikindustrie e. V.

Huawei beliefert gemeinsam mit 
Partnern die Deutsche Bahn im 
Bereich der Kommunikations
technologien für Eisenbahnen 
(GSM-R-Lösungen). 

Am Standort REZ Kleve realisiert  
Huawei eines der ersten eichrechts-
konformen HyperCharger-Projekte  
Deutschlands – eine ganzheitliche  
Energielösung aus Photovoltaik,  
Batteriespeichern und Hochleistungs‑ 
ladern für Autos mit bis zu 480 kW.

Huawei bietet im Enterprise-Geschäft  
Netzwerklösungen und Storage für  
Einzelhandel, Finanzindustrie,  
Gesundheitswesen,  
produzierendes Gewerbe,  
Bildung und Logistik.  
Zu den deutschen Kunden zählen  
Müller, die Concordia Krankenver-
sicherung, die Asklepios Kliniken und 
Max-Planck-Institut für Herz- und 
Lungenforschung.

Das Unternehmen hat in Deutschland  
eine breite Kundenbasis – angefangen  
von den großen Mobilfunkbetreibern  
über regionale Netzbetreiber bis hin zu 
Industrieunternehmen.

Huawei ist ein langjähriger 
Technologiepartner der 
Deutschen Telekom,  
Vodafone und Telefónica 
beim Mobilfunk- und  
Festnetzausbau.



Mehr als 80 Beschäftigte 
arbeiten im Weilheim Manu-
facturing Technology Center 
schwerpunktmäßig an der  
Zusammenarbeit von deutschen 
Lieferanten und Partnern, der 
Forschung und Entwicklung von 
Fertigungsprozesstechnologien, 
sowie an Tests und Probeläufen 
für Huawei-Komponenten. 

Deutschlandchef ist Michael Yang (CEO, Huawei Technologies Deutschland GmbH),  
Dr. Michael Lemke CSO, Liu Ke Chairman of the Board und Ingobert Veith  
Vice President sowie Head of Public Affairs & Communications. 

Nürnberg: 
Ohm Research Center 
mit Power Conversion 
Technology Lab und Show
room für Digital Power 
Solutions sowie einem  
PV Proof of Concept Lab

München:  
Heisenberg Research Center, 
Sitz des größten deutschen 
Forschungszentrums
Hier sind u. a. angesiedelt: 
	▪ Audiovisual Technology  

Laboratory
	▪ Device Software Laboratory
	▪ Marconi Laboratory
	▪ Applied Network Technology 

Laboratory
	▪ Intelligent Cloud Technologies 

Laboratory
	▪ Precision Optics Engineering 

Laboratory
	▪ Trustworthy Technology 

Engineering Laboratory
	▪ Optical & Quantum Commu-

nications Laboratory
	▪ Automotive Engineering Lab
	▪ Advanced Wireless Technology 

& ESID Laboratory

Im November 2018 hat Huawei 
ein Security Innovation Lab 
in Bonn eröffnet, um eng mit 
deutschen Industriepartnern, 
Forschungseinrichtungen und 
Fachbehörden zusammenzu-
arbeiten. Hauptziel des Labors 
ist es, die Cybersicherheits-
risiken zukünftiger Informa-
tions- und Kommunikations-
technologien zu minimieren 
und zur Zertifizierung und 
globalen Standardisierung im 
Sicherheitsbereich beizutragen.

Düsseldorf:  
Deutschland- und  
Europazentrale

Hinweis: Die prozentualen Veränderungen gegenüber dem  
Vorjahr wurden in CNY berechnet. Beträge wurden mit dem  
Schlusskurs zum Jahresende 2025 verwendet:  
1,00 USD = 6,9906 CNY

Dresden: 
Hilbert Research Center  
dient als Forschungsstandort 
im Bereich Software.

Im November 2011 eröffnete Huawei 
als erstes Unternehmen aus China 
ein Hauptstadtbüro in Berlin.


